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Räum- und Streupflicht für 
Gehwege und Gehbahnen

Das Räumen und Streuen der Gehwege und Gehbahnen im Winter
richtet sich nach der Verordnung über die Reinhaltung und Reini-
gung der öffentlichen Straßen und der Sicherung der Gehbahnen im
Winter der Gemeinde. Diese Verordnung verpflichtet die Anlieger,
die Gehwege und Gehbahnen (Fahrbahnrand in einer Breite von ei-
nem Meter, wenn kein Gehweg vorhanden ist) entlang der Grund-
stücke im Winter in sicherem Zustand zu halten. Die Gehwege und
Gehbahnen müssen an Werktagen ab 7 Uhr (an Sonn- und Feierta-
gen ab 8 Uhr) bis 19 Uhr von Schnee geräumt und bei Schnee-, Reif-
oder Eisglätte mit abstumpfenden Stoffen (z. B. Sand, Splitt), nicht
jedoch mit Tausalz oder ätzenden Mitteln bestreut werden. Bei be-
sonderer Glättegefahr (z. B. an Treppen oder starken Steigungen)
darf Tausalz verwendet werden. Die Gemeinde hat Splittbehälter
an folgenden Stellen aufgestellt, aus denen die Bürger kostenlos
Streusplitt abholen können: Altes Wasserwerk, Am Kirchberg
(Treppenaufgang), An der Halde (Bauerngasse), An der Halde (Blü-
tenstraße), ASV-Halle, Bahnhofstraße (Mühlbachbrücke), Bayern-
straße, Blütenstraße (Ziegeleistraße), Ellerbachstraße (Memminger
Straße), Falkenstraße (Parkplatz), Gartenstraße (Am Bahndamm), Il-
lerstraße (Wertstoffinsel), Josef-Roth-Straße (Mühlbachsteg), Karls-
bader Straße (Schlesier Weg), Kirchplatz (Parkplatz), Königsberger
Straße (Kinderspielplatz), Rathaus, Reichenberger Straße (Am
Sportplatz), Römerhalde, Siebenbrunnen, Volksschule, Werkstraße
(Rechbergstraße), Zur Hammerschmiede (bei Ziegler) und Zur Il-
lerau (Wendefläche).

Wer hat Kleidung für den Winter?
Die Kleiderkammer Illertissen sucht Kleidung vor allem für Männer,
aber auch für Frauen und Kinder. Es wird ausschließlich Kleidung
für den Winter gesucht, d. h. Mützen, Schals, Handschuhe, Socken,
Winterschuhe usw. Des Weiteren werden Turnschuhe, aber auch
Sachen für den täglichen Gebrauch angenommen, wie z. B. Gardi-
nen oder Bettwäsche. Die Kleidung sollte in einem guten Zustand
und sauber sein und kann direkt bei der Kleiderkammer abgegeben
werden. Sie befindet sich in Illertissen in der Josef-Lumper-Straße 1
(gegenüber Radsport „Weber“) und hat zu folgenden Zeiten geöff-
net: am ersten und dritten Dienstag eines Monats von 9 Uhr bis
11:30 Uhr sowie am zweiten und vierten Dienstag eines Monats
von 15 Uhr bis 17:30 Uhr. Sollte es einen fünften Dienstag im Monat
geben, wäre die Kleiderkammer an diesem Tag geschlossen.

Glasfaser bis in die Gebäude für 
die Gewerbegebiete in Bellenberg
Bellenberg schließt Versorgungslücken für Breitband-Internet

Die Bemühungen der Gemeinde Bellenberg um eine flächende-
ckende Breitband-Internetversorgung tragen Früchte. Am 9. No-
vember 2015 wurde der Vertrag für die Erschließung mit Vodafone
unterzeichnet. Im Rahmen des bayerischen Förderverfahrens hat
die Gemeinde Bellenberg die Bezuschussung für die Breitband-Ver-
sorgung der Gewerbegebiete am Mühlholz und Hammerschmiede
beantragt und hierfür auch die Bewilligung erhalten. Die Gemeinde
Bellenberg hat mit der Beantragung von einer Mindestversorgung
von 100 Mbit für die Erschließungsgebiete sehr zukunftsorientiert
und vorausschauend gehandelt. Im Auswahlverfahren war dann
Vodafone der wirtschaftlichste Anbieter. Uwe Rettner, Leiter Ver-
trieb Kommunen bei Kabel Deutschland, erklärt: „Wir freuen uns
über diesen Zuschlag. Mit dem heutigen Vertragsabschluss ver-
pflichtet sich Vodafone, das Glasfasernetz in den Erschließungsge-
bieten innerhalb der nächsten 12 Monate zu bauen und in Betrieb
zu nehmen.“

Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller stellte fest: „Die heutige Ver-
tragsunterzeichnung ist ein wichtiger Schritt für eine bestmögliche
Breitband-Versorgung unserer Gewerbegebiete. Damit schaffen
wir optimale Voraussetzungen für unsere Firmen, denn die Glasfa-
seranbindung bis in die Gebäude ist die technisch hochwertigste
Lösung für unsere Gewerbetreibenden.“

In Bellenberg können derzeit schon mehr als 2.000 Haushalts
Breitband-Internet über das TV-Kabelnetz von Vodafone mit einer
Downloadgeschwindigkeit von bis zu 100 Mbit/s und einem Upload
von bis zu 6 Mbit/s zur Verfügung gestellt werden.

Uwe Rettner, Leiter Vertrieb Kommunen bei Kabel Deutschland,
und Simone Vogt-Keller, 1. Bürgermeisterin, unterzeichneten im
Rathaus die Erschließungsverträge für das Schnelle Internet. 

Bild: Gemeinde.

Erscheinen und Redaktionsschluss von „Bellenberg Aktuell“

Die nächste Ausgabe von „Bellenberg Aktuell“ erscheint am
Donnerstag, 17. Dezember 2015. Abgabeschluss ist am Frei-
tag, 4. Dezember 2015.

Allen Grund zur Freude hatte
Tobias Schiller, Vorstand der
Musikgesellschaft Bellenberg
e.V. Durch die Spende der Spar-
kasse Neu-Ulm – Illertissen in
Höhe von 500 Euro konnte eine
Schülerposaune angeschafft
werden. Dieses Schülerinstru-
ment ermöglicht es Kindern,
die noch zu klein für ein nor-
males Instrument sind, trotz-
dem ausgebildet zu werden.
Die Schülerposaune wird nun
dem musikalischen Talent Ra-
phael Gans zur Verfügung ge-
stellt, welcher nun von seinem
Lehrer Christoph Erb ausgebil-
det wird. Unser Bild zeigt von
links nach rechts: Johanna
Höß, Geschäftsstellenleiterin
Bellenberg, Tobias Schiller,
Vorstand Musikgesellschaft
Bellenberg e.V., Alexandra Sa-
byonik-Kraft, stv. Geschäfts-
stellenleiterin Bellenberg, Lo-
renz Steinle, Gebietsleiter.

Bildmitte: Raphael Gans mit
der neuen Schülerposaune. 

Bild: Sparkasse.
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Tel.: 07306 / 9534043
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag

11.00 bis 21 Uhr, Sonntag Ruhetag

verschiedene Pizzen

ab 4 Euro
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Nikolausdienst des Fußballvereins

„Drauß' vom Walde komm ich her, ich muss euch sagen, es weih-
nachtet sehr!“ Wer kennt sie nicht, die berühmte Ankündigung des
Nikolauses.

Nun werden sie wieder kürzer, die Tage. Ein untrügliches Zei-
chen, dass die Adventszeit und mit ihr auch der Nikolausabend
wieder vor der Tür steht. Der FV Bellenberg bietet daher dieses
Jahr wieder einen Nikolausbesuch bei unseren kleinen Mitbürgern
an. Am 5. und 6. Dezember 2015 zieht der Nikolaus mit seinem
treuen Helfer Knecht Ruprecht ab etwa 16 Uhr durch Bellenberg.
Anmeldungen und Terminabsprache erfolgt unter der Nummer
0171/5087391 bei Oliver Schönfeld, am besten ab 17 Uhr. Der FV
Bellenberg freut sich darauf, den Bellenberger Kindern eine Freude
machen zu können und wäre über eine Spende sehr dankbar.

Willkommens-Pakete und 

Mobilität für Asylbewerber

Bei seiner letzten Sitzung im Oktober hat der Arbeitskreis „Erstori-
entierung“ des Integrationskreises Bellenberg beschlossen, an-
kommenden Flüchtlingen ein kleines Willkommens-Paket zu über-
reichen. Dies entstand aus der Überlegung heraus, dass die Men-
schen praktisch mit leeren Händen auf die Asylunterkünfte verteilt
werden. Zur Info: Die Asylbewerber erhalten vom Staat bei Bezug
der Unterkunft Bettwäsche, Kissen, Decke, Handtücher sowie
Töpfe, Besteck und Geschirr. Das heißt aber auch, sie stehen in der
Regel zunächst ohne Lebensmittel und Hygieneartikel da. Um zu-
mindest die ersten 24 Stunden über die Runden zu kommen, sollen
die Neuankömmlinge ein Willkommens-Paket mit folgendem ein-
heitlichen Inhalt erhalten: Nudeln, Tomatensoße, Mehl, Zucker,
Salz, Tee, Schokolade, Butterkekse, Seife, Zahnpasta, Zahnbürste,
Shampoo. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie diese Idee mit Ih-
rer Sachspende unterstützen – egal ob einzelne Dinge der Liste
oder ein komplett gefüllter Schuhkarton.

Außerdem werden gebrauchte Fahrräder dringend benötigt, über-
wiegend für Erwachsene. Wir konnten auch bereits einen Herrn ge-
winnen, der die Drahtesel verkehrstauglich macht, nötige Repara-
turen durchführt und die Asylbewerber darin anleitet. Er würde
sich jedoch über weitere helfende Hände freuen. Interessierte mö-
gen sich bitte im Bürgerbüro des Rathauses bei Daniel Cornes, Te-
lefon 78412, melden.

Abgeben können Sie Ihre Spenden jeweils am Freitag, 4. und 11.
Dezember 2015, von 14 Uhr bis 15.30 Uhr, im Rathaus. Bitte unter-
stützen Sie uns bei der Herausforderung, die Asylbewerber in un-
sere Gemeinde zu integrieren – die Dankbarkeit dieser Menschen
ist Ihnen sicher.

KICK IT - Jungmusiker der 

MGB Bellenberg auf dem Spielfeld

Am 10. Oktober 2015 um 15:30 Uhr ging es los. 23 Jungmusiker der
Musikgesellschaft Bellenberg trafen sich bei Nieselwetter auf dem
Sportplatz in Bellenberg. In Jogginghose und mit Kickschuhen be-
kleidet wagten sie sich an den Ball. Nach einer intensiven Auf-
wärmphase durch eine aktive Fußballerin des FVB ging es mit den
Fußballspielen los. Aus den Jungmusikern bildeten sich vier Mann-
schaften, welche alle einmal gegeneinander antreten durften. Nach
diesem aktionsreichen und spannenden Spiel fand die Siegereh-
rung statt. Den ersten Platz belegte die Mannschaft „Champions
League“, den zweiten Platz holte sich die Mannschaft „FC Bayern“,
den dritten Platz holte sich „Barca“ und den vierten Platz holte sich
das Team „Porsche“. Anschließend stürzten sich die Kinder auf die
leckeren Chicken Nuggets mit Pommes, welche der Sportheimwirt
servierte. Ein toller und gelungener Tag mit den Jungmusikern der
Musikgesellschaft Bellenberg.

Treffen der ehemaligen Ministran-

ten mit Pfarrer Bruno Nowotny

Am 25. September 2015 trafen sich ehemalige Ministranten mit
dem früheren Pfarrer von Bellenberg, Bruno Nowotny, zu einem ge-
mütlichen Beisammensein in der Sportgaststätte. Pfarrer Bruno No-
wotny war im Jahr 2001 nach fast 30-jährigem Wirken in Bellenberg
kurz vor seinem 70. Geburtstag in den Ruhestand versetzt worden.
Bürgermeister Roland Bürzle verlieh ihm damals die Ehrennadel in
Gold. Nächstes Jahr feiert er seinen 85. Geburtstag. Aus diesem
Anlass ist ein weiteres Treffen der ehemaligen Ministranten mit
Pfarrer Bruno Nowotny geplant. Wer von den ehemaligen Minis-
tranten Interesse hat, an dem Treffen teil zu nehmen, kann sich bei
Dieter Heidl, unter E-Mail d.heidl@t-online melden. Unser Bild zeigt
von links nach rechts: Markus Schaich, Viktor Gröger, Florian Mül-
ler, Marc Winding, Pfarrer Bruno Nowotny, Lars Winding, Andreas
Müller, Dieter Heidl, Jürgen Meder und Ingo Kling. 

Bild: Dieter Heidl.

Bürgerversammlung 

am Freitag, 23. Oktober 2015

Wie jedes Jahr wurde die Bürgerversammlung Ende Oktober 2015
in der Turn- und Festhalle abgehalten. Ca. 100 Besucher kamen am
Freitagabend, um sich über die Themen der Gemeinde zu informie-
ren. Der zentrale Tagesordnungspunkt war der Rechenschaftsbe-
richt der Bürgermeisterin. Sie streifte dabei alle wesentlichen
Punkte aus dem letzten Jahr, wie das Thema Personalien, Einwoh-
nerentwicklung, einen Querschnitt über die kulturellen Angebote
und einen Bericht über die Gewerbeschau 2015. Es folgten Darstel-
lungen über die Kinderbetreuung, die Kinderspielplätze, die Ver-
einsaktivitäten sowie das Zahlenmaterial über den Haushalt. Die
Veränderungen und Investitionen oder Sanierungen bei den einzel-
nen Einrichtungen wurden aufgezeigt. Für die zentralen Themen
wie Autobahnanschluss, barrierefreie Gestaltung der Bahnunter-
führung, Generalentwässerungsplan für die Niederschlagswässer
im öffentlichen Bereich sowie für die Generalsanierung der Linden-
schule wurden Pläne und Skizzen an Pinnwänden gezeigt. Hier
nahmen die Besucher die Gelegenheit wahr, sich Details anzu-
schauen und Fragen zu stellen. Es lag eine schriftliche Anfrage zur
Einmündung Auer Straße/Bahnhofstraße vor. Von Seiten der Bürger
kamen nur wenige Anfragen. Sie bezogen sich hauptsächlich auf
Verkehrssituationen, den A-7-Anschluss und die Generalsanierung
der Lindenschule. Die Asylproblematik wurde nur am Rande ge-
streift, da bereits am 12. Oktober 2015 eine ausführliche Informati-
onsveranstaltung stattgefunden hat. Die Anregungen aus der Bür-
gerversammlung werden in einer der nächsten Sitzungen im Ge-
meinderat behandelt.

Die Jungmusiker auf dem Fußballplatz. Bild: Musikgesellschaft.
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15 Jahre Aufspielen beim Wirt - Impressionen

Den Auftakt machte die Bellenberger Gruppe „Probier mir’s
mal“.

Von Anfang an waren die „Joggls“ unter der Leitung von Stefan
Zanker mit dabei.

Nach langem wieder ein Highlight – das Trio „Zieh und Zupf“ aus
Biberachzell.

Klaus Bürzle sorgte mit schwäbischen Geschichten für heitere
Stimmung zwischen den Musikbeiträgen.

Bilder: Gemeinde, Wolfgang Zeiler.

Hans Zanker am Akkordeon.

Uli Göppel freute sich, dass er mit seiner Veen-Harfe aufspielen
konnte.
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Wolfgang Zeiler sichert 

sich den Landrat-Pokal

Beim zuletzt in Illerrieden ausgetragenen Gaudamen- und Herren-
altersklasse-Preisschießen sicherte sich Wolfgang Zeiler vom Schüt-
zenverein „Pfeil“ Bellenberg bei der Wertung Landrat-Pokal mit ei-
nem 8,6-Teiler den ersten Platz mit der Luftpistole. Auf Platz 2 kam
der Illerberger Schütze Roland Bischoff mit einem 35,3-Teiler und
Rudolf Böck belegte mit einem 81,8-Teiler den dritten Platz. Insge-
samt traten 116 Schützen an die Stände, davon 35 Damen und 81
Herren der Alters- und Seniorenklasse. Bei der Meistbeteiligung la-
gen die Illerberger mit 22 angetretenen Schützen vor „Hubertus“
Hörenhausen mit 13 Teilnehmern und „Pfeil“ Bellenberg mit 12
Teilnehmern gleichauf mit den Gastgebern vom SV „Hubertus“ Il-
lerrieden. Unser Bild zeigt stellvertretenden Landrat Roland Bürzle
(links) bei der Pokalübergabe an Wolfgang Zeiler (Mitte), rechts im
Bild Vereinsvorsitzende Roswitha Kern. Bild: Schützenverein.

Symphonische Bläserklänge am 

25. Dezember 2015 in der Turn- 

und Festhalle
Weihnachtskonzert der Musikgesellschaft Bellenberg

Am ersten Weihnachtsfeiertag findet das 40. Weihnachtskonzert
der Musikgesellschaft Bellenberg statt. Seit Mitte September pro-
ben die Musikerinnen und Musiker unter der Leitung des Konzert-
dirigenten Hermann Taubenheim. Alle Besucher dürfen sich auf ein
abwechslungsreiches Programm mit symphonischen und traditio-
nellen Bläserklängen freuen. Beginn ist um 20 Uhr in der Turn- und
Festhalle. Karten erhalten Sie im Vorverkauf für 6,50 Euro im Rat-
haus zu den Öffnungszeiten des Bürgerbüros ab Montag, 7. Dezem-
ber 2015, bis einschließlich Mittwoch, 23. Dezember 2015. Die Öff-
nungszeiten sind von Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 12:30 Uhr,
Montagnachmittag von 14 Uhr bis 18:30 Uhr und am Donnerstag-
nachmittag von 14 Uhr bis 16 Uhr. Restkarten können Sie an der
Abendkasse für 7,50 Euro erwerben.

„Gute Töne, gute Taten“
Anlässlich des 50-jährigen Jubiläums der Kartei der Not spendet
die Musikgesellschaft Bellenberg von jeder verkauften Konzert-
karte 50 Cent an die Kartei der Not. Auf Ihren Besuch freut sich die
Musikgesellschaft Bellenberg.

Tannenbäume gesucht
Wie jedes Jahr sucht die Musikgesellschaft Nadelbäume zur Deko-
ration der Konzerthalle. Es werden Bäume mit einer Höhe bis maxi-
mal 9 Meter benötigt. Wer einen entsprechenden Baum zur Verfü-
gung stellen möchte, soll sich bitte beim 1. Vorsitzenden, Tobias
Schiller, unter der Telefonnummer 0179/9215799 melden.

Das VHS-Programm 

im Dezember 2015

Gemeinsam von der Gemeinde Bellenberg und der VHS Neu-Ulm
werden im Dezember 2015 die folgenden Kurse in der Lindenschule
angeboten: 

Zeichenkurs für Anfänger
Kugeln, Kästen und geometrische Grundformen sind die ersten Ob-
jekte, die wir mit Graphit und Rötel zeichnen werden. Wie be-
komme ich die Formen hin, wie zeichne ich oben, unten, vorne, hin-
ten? Wie wird das Licht dargestellt? Aus welchen Grundformen be-
steht ein Obststilleben? Aus welchen Formen ein Blumenstrauß?
Wie zeichne ich die Perspektive? Interesse? – Dann ist der Kurs ge-
nau das Richtige. Bitte mitbringen: Graphitstifte 2B, 4B, 8B, Knet-
radiergummi, Rötelstifte, Skizzenpapier DIN A3. Der Kurs von Frau
Söffing findet am Samstag, 5. Dezember, und am Sonntag, 6. De-
zember 2015, im Werkraum der Lindenschule statt, jeweils von 10
bis 16 Uhr. Kursgebühr 38,40 Euro, Kursnummer K757g, Anmel-
dung bei der VHS Neu-Ulm unter Telefon (07303) 41200.

Gitarre für Fortgeschrittene - verschiedene Stufen 
Einteilung der Interessenten in verschiedene Fortgeschrittene-
Gruppen. Blockunterricht nach Tabulaturen/Noten mit Stücken aus
Klassik, Pop, Folk und Blues. Diverse Songbegleitungen mit Pi-
ckings und Strummings, Fingerpicking, Fingerstyle, Flatpicking,
Open Tunings, Improvisations- und Groove-Übungen. Quereinstei-
ger sind willkommen! Der Kurs von Herrn Bootz findet am Samstag,
12. Dezember 2015, von 10 Uhr bis 18 Uhr, im Musikraum der Lin-
denschule statt. Kursnummer K751g, Kursgebühr 33,60 Euro, Be-
gleitmaterial in Höhe von 5 Euro bitte im Kurs direkt an den Kurs-
leiter zahlen. Anmeldung bei der VHS Neu-Ulm unter Telefon
(07303) 41200.

Die Regionalträger der Deutschen

Rentenversicherung in Bayern 

informieren
Antragsfrist für einmalige Nachzahlungsmöglichkeit von freiwil-
ligen Beiträgen endet am 31. Dezember 2015

In der gesetzlichen Rentenversicherung haben Versicherte einen
Anspruch auf Altersrente, wenn sie die Regelaltersgrenze erreicht
und mindestens 60 Monate Versicherungszeit haben. Dazu zählen
neben Pflichtbeiträgen unter anderem auch freiwillige Beiträge.

Seit August 2010 können auch Beamte und andere versicherungs-
freie oder von der Versicherungspflicht befreite Personen freiwil-
lige Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung zahlen.

Für diesen Personenkreis, der vor der Gesetzesänderung im Au-
gust 2010 keine freiwilligen Beiträge zahlen durfte, besteht eine be-
sondere Nachzahlungsmöglichkeit. Wer vor dem 2. September 1950
geboren ist und noch keine 60 Monate Versicherungszeit hat, kann
mit einer Einmalzahlung einen Rentenanspruch erwerben. Der An-
trag auf Nachzahlung kann aber nur noch bis zum 31. Dezember
2015 gestellt werden. Für jeden fehlenden Monat kann die Bei-
tragshöhe vom Mindestbeitrag von 84,15 Euro bis zum Höchstbei-
trag von 1.131,35 Euro frei gewählt werden. Mehr zum Thema frei-
willige Beitragszahlung und der befristeten Sondernachzahlung er-
fährt man in allen Auskunfts- und Beratungsstellen der Deutschen
Rentenversicherung und am kostenlosen Servicetelefon unter Tele-
fon (0800) 1000 480 18.

Unser Bild zeigt die Musikgesellschaft bei einem Weihnachts-
konzert aus den vergangenen Jahren. Bild: Musikgesellschaft.



6 BellenbergAktuell 10/2015

Kiga-Sporttag der Kindersportschule (KiSS) Bellenberg
Am 26. Oktober 2015 durften die Vorschüler
des Kindergartens in Au eine Sportstunde
mit der KiSS  Bellenberg erleben. Die Kinder
bekamen einen kleinen Einblick, was man
in der Kindersportschule machen kann. Die
Turnhalle der Grundschule Au verwandelte
sich für diese Stunde in eine Bewegungs-
landschaft mit verschiedenen Groß- und
Kleingeräten. Nach 60 Minuten, in denen
die Kinder sich beim Klettern, Hangeln, Ba-
lancieren oder beim Trampolinspringen aus-

toben konnten, ging es für die begeisterten Kinder wieder zurück in
den Kindergarten.

Die Kindersportschule Bellenberg führte bereits Ende September
2015 Sporttage in der Grundschule Bellenberg durch. Genau wie in
der Grundschule Bellenberg waren auch die Vorschulkinder im Kin-
dergarten Au begeistert von dem bunten Sportprogramm der KiSS.

Hintergründe des Kindergartensports 
Kinder benötigen für eine psychophysische und soziale Gesamtent-
wicklung ein ausreichendes Maß an Bewegung. Dieses Bedürfnis
wird im Allgemeinen von den Kindern durch einen ausgeprägten
Bewegungsdrang von selbst gesteuert. Da jedoch in der heutigen
Zeit die Bewegungsfreiräume der Kinder immer mehr einge-
schränkt werden, möchte die Kindersportschule (KiSS) Bellenberg
Kindergartenkinder in ihrer wichtigen Lernphase gezielt unterstüt-
zen. Der Kindergarten ist die erste Stufe des Bildungssystems und
trägt eine besondere Verantwortung, denn hier ist es am ehesten
möglich, allen Kindern einen Einstieg in den Sport zu geben, mit
dem Ziel, die Kinder zum lebenslangen Sporttreiben zu motivieren.

Wichtigkeit der Bewegungsförderung im Vorschulalter
Die Kinder befinden sich im Vorschulalter im so genannten „golde-
nen Lernalter der Kindheit“. Informationen jeglicher Art werden
sehr schnell aufgenommen und in Bewegungsformen umgewan-
delt. So kommt es hier zur Vervollkommnung von Bewegungspha-
sen und Bewegungskombinationen, zu einer quantitativen Leis-
tungssteigerung sowie einer deutlichen Qualitätsverbesserung.
Ebenfalls sind viele Bewegungen variabel verfügbar und können so
unter verschiedenen äußeren Bedingungen sicher abgerufen wer-
den. Die Kinder entwickeln sich in dieser Phase, bei geeigneter För-
derung, sehr schnell weiter. So entstehen auch deutlich erkennbare
Unterschiede zwischen bewegungsgeschulten- und ungeschulten
Kindern.

Folgen von Bewegungsmangel / 
motorischer Defizite im Kindesalter
Neben den altbekannten Folgen von Bewegungsmangel wie Über-
gewicht, HKS-Erkrankungen und Diabetes Mellitus kommt es im

Kindesalter immer häufiger zu psychosomatischen Folgen, die sich
in Allergien oder häufigen Kopfschmerzen äußern. Durch Bewe-
gung werden dem Organismus des Kindes wichtige Reize gesetzt,
die für den Aufbau und Erhalt eines gesunden Bewegungsappara-
tes und Organsystems notwendig sind. Ein zu schwaches Muskel-
system in jungen Jahren führt häufig zu Haltungsfehlern und Hal-
tungsschwächen. Nicht zu vergessen sind die häufigen Nachteile
eines „bewegungsschwachen“ Kindes in seinem sozialen Umfeld.

Ziele für den Kindergartensport
Die KiSS versucht durch den Kindergartensport den Kindern aufzu-
zeigen, dass der Sport regelmäßig in den Tagesablauf eingebunden
werden kann und versucht die Kinder zu lebenslangem Sporttrei-
ben zu motivieren. Durch eine kindgerechte Förderung der koordi-
nativen und konditionellen Fähigkeiten sollen die Kinder vielseitige
Körper- und Bewegungserfahrungen und natürlich viel Freude an
der Bewegung sammeln. Ebenfalls steht es im Fokus, zu lernen, Ge-
fahrensituationen zu erkennen, eigene Grenzen wahrzunehmen
und diese zu überwinden (Unfallprophylaxe).

Anmeldungen
Für alle Mini-KiSS (3 – 4 Jahre) und KiSS Gruppen, sowie für die
Windelflitzer (1,5 – 3 Jahre) der KiSS Bellenberg am besten an KiSS-
Sportlehrerin in Bellenberg, Natascha Sonntag, per E-Mail unter na-
tascha.sonntag@kiss-bellenberg.de. Die Aufnahme in die KiSS Bel-
lenberg erfolgt in der Reihenfolge der Anmeldungen. Schnuppern
im regulären KiSS-Unterricht ist nach Absprache möglich. Weitere
Informationen finden Sie auch unter www.kiss-bellenberg.de.

» Holzfenster und
 Holz/Alu-Fenster
» Kunststofffenster
» Schwingfenster

Hermann-Blösch GmbH

Weißenhorner Straße 16 | 89269 Vöhringen-Illerberg | Tel.: 0 73 06 - 96 04 - 0

www.hermann-bloesch.de

QUALITÄT AUS TRADITION!

» Bogenfenster
» Hebeschiebetüren
» Aluhaustüren
» Aluschalen-Fertigung

89269 Vöhringen • Tel. 0 73 06 / 47 31
89287 Bellenberg • Tel. 0 73 06 / 65 35
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Jubiläumswanderung 
der ASV-Wandergruppe
Wie es sich für richtige Wanderer gehört, wurde das 25-jährige Ab-
teilungsjubiläum mit einer zünftigen Wanderung gefeiert. Abtei-
lungsleiter Günter Wirsing hatte dazu in seiner alten Heimat eine
Wanderroute ausgesucht und bestens organisiert. Am 14. Oktober
2015 ging es mit 46 Wanderern im Bus ins schöne Remstal nach
Stetten i.R. Von dort führte die Strecke unter seiner Führung mit
sachkundigen Hinweisen und Erläuterungen vorbei am Traditions-
gasthaus „Ochsen“ hinauf durch die Weinberge zur Y-Burg, wo ei-
nige Bronze-Skulpturen des Künstlers Nuss zu bewundern waren.
Weiter hinauf ging es zum Aussichtspunkt 7-Linden, von wo man
eine schöne Übersicht auf das Remstal mit seinen im herbstlichen
Farbenspiel geschmückten Weinbergen hatte. Nach der Vesper-
pause am Rastplatz beim Sängerheim wurde der bekannte Weinort
Strümpfelbach angesteuert. Die Gruppe wanderte durch die Ort-
schaft mit ihren vielen Fachwerkhäusern entlang des interessanten
Skulpturenwegs (ebenfalls vom Künstler Nuss) und wurden an-
schließend in einer Besenwirtschaft erwartet. Dort schloss sich ein
geselliger Nachmittag mit musikalischer Umrahmung und lustigen
Einlagen an. Die feierliche Ehrung der Gründungsmitglieder (insbe-
sondere Rudolf Cermak, der die Gruppe ins Leben gerufen hat) mit
Übergabe der Urkunden wurde eingebunden. Leider ging die Zeit
viel zu schnell vorbei und so wurde abends wieder die Heimfahrt
angetreten. Es war ein schöner Tag, der allen sehr gut gefallen hat.

Einweihungsfest der 
Gartenerweiterung im Haus 
des Kindes „Guter Hirte“
Viele Gäste und Kinder kamen trotz Nebelwetter zum Einwei-
hungsfest der Gartenerweiterung im Norden des Kindergartens.

Generationenhilfe 
Bellenberg e.V. lädt ein
Die Generationenhilfe Bellenberg e.V. lädt alle
Helfer zum Helfertreffen im Advent ganz herz-
lich ein. Es findet am Montag, 7. Dezember
2015, 18 Uhr, in der Arche statt. Wir freuen uns
auf zahlreichen Besuch.

Die Kinder verwandelten sich in einem Rollenspiel zu kleinen Fa-
belwesen, den „Mumpels“, die sich einmal im Jahr zum Herbst-
blätterfest treffen…

… ein Mumpelchen durfte nicht mit zum Fest, denn es hatte noch
keinen Schwanz. Der „Herbst“ fand das einsame Mumpelchen
und über Nacht wuchs ihm ein schöner Schwanz und es konnte
mit zum ersehnten Fest.

Den kirchlichen Segen spendete Pfarrer Martin Straub. Am natür-
lich gestalteten Gabentisch wurden mit den Fürbitten symboli-
sche Gaben niedergelegt. Bilder: Gemeinde

Wanderung durch die Weinberge.

Blick auf den Weinort Stümpfelbach.
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Keine Zeit zum Blut spenden

So mancher Mitbürger wird beim Lesen dieses Aufrufes zur
Blutspendeaktion des Bayerischen Roten Kreuzes in seiner
ersten Reaktion sagen: „Dazu habe ich keine Zeit.“ Dieser
Satz ist zu einem Symptom für das Leben geworden. Wäre es
nicht klüger, für das Wichtige, ja Lebensrettende, beizeiten
und ganz bewusst eine Stunde seiner Freizeit zu opfern? Für
eine Blutspende zum Beispiel? Niemand weiß schließlich,
wann er selbst einmal darauf angewiesen ist, dass ein ande-
rer sich Zeit als Blutspender für ihn genommen hat, ohne
Dank und Anerkennung, einfach so. Die nächste Blutspende-
aktion des Bayerischen Roten Kreuzes findet am Mittwoch, 9.
Dezember 2015, 17 Uhr bis 20.30 Uhr, Rot-Kreuz-Haus in Bel-
lenberg, statt.

„Teilnahme am LEADER-Projekt 

des Landkreises – Bildung einer 

Projektgruppe“

Seit März dieses Jahres ist
es offiziell! Der Landkreis
Neu-Ulm ist für die Periode
2014-2020 LEADER-Region.
Die Gemeinde Bellenberg
beteiligt sich am LEADER-
Projekt und ist Mitglied im
Verein „Regionalentwick-
lung Landkreis Neu-Ulm“.

LEADER ist ein EU-Förderprogramm zur Stärkung ländlicher
Räume. Hierdurch sollen Regionen auf ihrem Weg einer selbstbe-
stimmten Entwicklung unterstützt werden – ganz nach dem Motto
„Bürger gestalten ihre Heimat“. LEADER ist ein seit Jahrzehnten
bewährtes Förderinstrument, das auf die Zusammenarbeit und den
Zusammenhalt ganzer Regionen ausgerichtet ist. Durch dieses Pro-
jekt werden verschiedene Handlungs- und Themenfelder gefördert,
wie Tourismus & Kultur, Kulinarik, Jugend, Umwelt, Energie und
Klimaschutz. Bei den Projekten darf es sich nicht um Pflichtaufga-
ben der Kommune, sondern um freiwillige Aufgaben handeln, wel-
che noch nicht begonnen wurden.

Die Gemeinde Bellenberg beabsichtigt hierzu mit interessierten
Bürgerinnen und Bürgern, Vereinen sowie Gewerbetreibenden
eine Projektgruppe zu bilden, um Ideen und Vorschläge für Bellen-
berg zu finden. Wer sich an dieser Projektgruppe beteiligen möchte,
soll sich bitte bis 10. Dezember 2015 im Bürgerbüro bei Birgit
Schmid, Telefon 78411, melden. Das erste Treffen der Projekt-
gruppe ist für Mitte Januar 2016 geplant.

Töpfern mit dem Frauenbund

Mit Spannung erwarteten die
sechs Frauen vom katholischen
Frauenbund den ersten Termin
zum Töpfern. Obwohl der Um-
gang mit Ton zum Teil schon etli-
che Jahre zurücklag, gelang es
schon nach kurzer Zeit, große Ku-
geln zu formen, aus denen mit et-
was Geschick und unter der erst-
klassigen Anleitung von Heidi
Blaha aus Illertissen dekorative
Elche mit großen Hörnern ent-
standen. Diese blieben nicht die
einzigen Objekte. So wurden noch
etliche Wichtel mit goldenen Na-
sen, antik wirkende Dekokugeln,
Sterne und ein großer Engel am
ersten Termin gezaubert. In der
zweiten Sitzung wurden die
Werke noch vollendet und mit ei-

ner Glasur versehen. Durch die tolle Betreuung durch Heidi Blaha
waren alle rundum begeistert von diesen kreativen Stunden. Unser
Bild zeigt Marga Mair (links) und Gertrud Väth (rechts) beim Töp-
fern. Bild: Frauenbund.

Am 13. Oktober 2015 feierte die Rot-Kreuz-Seniorengruppe, un-
terstützt von der Raiffeisenbank Iller-Roth-Günz, ihr Herbstfest.
Die „Herbstwind"-Musiker unterhielten die Senioren mit
schwungvollen Liedern. Als Überraschungsgast spielte „Alp-
horn-Susi" für die Gäste Melodien auf ihrem Alphorn. Nach einem
gemeinsamen Essen klang der kurzweilige Nachmittag aus. Un-
ser Bild zeigt die „Alphorn-Susi“ bei ihrem Auftritt. 

Bild: Rot-Kreuz-Seniorengruppe.

Bei einer Feierstunde im Landratsamt Neu-Ulm wurde Günther
Zaha für 25-jährigen Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr das
Feuerwehrehrenzeichen für langjährige Dienstzeit und eine Eh-
renurkunde verliehen. Das Bild zeigt von links nach rechts: Land-
rat Thorsten Freudenberger, Günther Zaha, Kommandant Werner
Denzel und 1. Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller. 

Bild: Landratsamt.

Neues Flötenkonzept 

in Bellenberg begonnen

Die Musikgesellschaft Bellenberg startete dieses Schuljahr mit ei-
nem neuen Flötenkonzept. So fingen die 8 Flötenkinder nicht wie
bisher üblich an der Blockflöte an zu üben, sondern sie lernen erst
am Xylophon das Metrum zu halten und damit Rhythmusübungen
und Lieder zu begleiten. Parallel lernen die Kinder eine Rhythmus-
sprache nach Zoltan Kodaly (die Ta-titi-Methode), die mit viel Spaß
und vielen verschiedenen Rhythmusinstrumenten umgesetzt wird.
Besonders viel Freude bereitete es allen Kindern, die bisherigen er-
lernten Rhythmen auf den großen Percussioninstrumenten der akti-
ven Musiker gemeinsam umzusetzen. Bild: Musikgesellschaft.
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Herbstversammlung des
Obst- und Gartenbau-
vereins Bellenberg 2015
Die jährliche Herbstversamm-
lung des Obst- und Gartenbau-
vereins Bellenberg fand in der
herbstlich geschmückten Turn-
und Festhalle statt. Der Vorsit-
zende Gunther Shelley konnte
hierzu zahlreiche Mitglieder
und Gäste begrüßen. Kreisfach-
berater Bernd Schweighofer
hielt einen Vortrag über „Zwie-
belpflanzen“. Zwiebel- und
Knollenpflanzen gehören zu den
vielseitigsten Gartenpflanzen.
Sie gedeihen an den unter-
schiedlichsten Standorten und
wirken zu jeder Jahreszeit deko-
rativ. Wer sie ausschließlich mit
Frühling verbindet, wird ihnen
nicht gerecht. Der Vortrag ver-
suchte einen kleinen Überblick
über die Vielfalt und Ansprüche
der Zwiebel- und Knollenpflan-
zen, die für den heimischen Gar-
ten geeignet sind, zu geben.
Es folgten ein Grußwort und Eh-
rungen durch die 1. Bürgermeis-
terin Simone Vogt-Keller. Die
Anerkennung der ehrenamtli-
chen Blumen- und Rabattpflege
durch die Gemeinde führte
ebenfalls Bürgermeisterin Si-
mone Vogt-Keller durch. Nach
ihrem Grußwort ehrte sie fol-
gende Personen, welche jeweils
ein Geschenk der Gemeinde er-
hielten: Alwine Aumann, Elisa-
beth Botzenhart, Diana Burk-
hart, Klara Göppel, Christa
Grauer, Dorothea Höfer, Friede-
gund Hunger, Helga Kast, Anna
Langer, Marianne Liebner, Kuni-
gunde Martin, Peter Schlegel,
Erna Schliefer, Lidia Schuster,
Wolfgang Überhör und Erika
Zöllner.
Nachdem es beim Tagesord-
nungspunkt Wünsche und An-
träge keine Wortmeldung mehr
gab, endete die Herbstver-
sammlung traditionell mit einer
Blumenverlosung.

Rot-Kreuz-Senioren-
gruppe

Die Weihnachtsfeier der Rot-
Kreuz-Seniorengruppe findet
am Dienstag, 1. Dezember 2015,
ab 14 Uhr im Rot-Kreuz-Haus
statt. Das Duo Lies und Pet um-
rahmen den Nachmittag musi-
kalisch. Bei Bedarf werden die
Teilnehmer zu Hause abgeholt
und nach der Veranstaltung
wieder heimgebracht.

Müllkraftwerk Weißen-
horn geschlossen

Am Donnerstag, 26. November
2015, ist die Kleinwaage für An-
lieferungen bis 7,5 t im Müll-
kraftwerk Weißenhorn wegen
Eichung und Umbaumaßnah-
men geschlossen. Eine Anliefe-
rung von Abfällen ist daher
ganztägig nicht möglich.

ALBRECHT

BERL INGHOF

FAHRSCHULEN

Frohe Weihnachten  
und eine gute Fahrt  
ins neue Jahr.

V Ö H R I N G E N    P FA F F E N H O F E N    B E L L E N B E R G                                    A B F- FA H R S C H U L E N . D E

Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 Weihnachtsferien

Läufst Du noch?
...oder fährst Du schon.

Ihre Fahrschule
in Bellenberg!
Telefon 0177 / 5128743

Büro-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 14-18 Uhr

ENTLASTUNGSLEISTUNGENAMBULANTE PFLEGE
im Iller- und Rothtalim Iller- und Rothtal

… Ihr persönliches plus!

Pflegedienst

LICHTBLICK+
Jetzt neu!

Ihr persönliches plus!

   Wir bieten Ihnen:
 Grund- und 

 Behandlungspfl ege
 Verhinderungspfl ege 
 Essen auf Rädern
 Pfl egekurse für 

 Angehörige 
 Hausnotruf
 Beratungseinsätze 

 nach § 37
 Hilfe bei Formalitäten

   Wir bieten Ihnen:
 Betreuung und Beschäftigung zu Hause
 hauswirtschaftliche Entlastung
 Einkäufe und Erledigungen
 Begleitung außer Haus

Für Pfl egegeld- oder Sachleistungsbezieher werden die 
Kosten von der Pfl egekasse zusätzlich übernommen.

… die Würde des 
           Menschen ist 
      unantastbar!

Hafnerstraße 23
89165 DietenheimTel. (0 73 47) 95 86 60
mail@pfl ege-lichtblick.dewww.pfl ege-lichtblick.deBürozeiten 

Mo. – Fr. 8.30 – 15.30 Uhrund nach Vereinbarung!

… immer in Ihrer Nähe!

Pflegedienst
LICHTBLICK
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Gottesdienstordnung der Kath.
Pfarrgemeinde Bellenberg

vom 01.12.2015 – 31.12.2015
Wir beten den Rosenkranz, dass die Erfahrung von Gottes Barmherzigkeit alle Men-
schen erreicht – denn Gott hört nicht auf, uns zu verzeihen. Im Blick auf die Fami-
lien beten wir, dass die Geburt Christi ihnen ein Zeichen der Hoffnung werde.
Dienstag, 01.12. Dienstag der 1. Adventswoche
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Rorateamt - anschl. Eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr

Verstorbene Rapp - Lämmle / Sarah Schweigart und 
Angehörige / Verstorbene Pfluger - Neubauer - Betz / Johann
und Kreszentia Blum, Alois und Maria Gessel

Freitag, 04.12. Hl. Barbara, und hl. Johannes von Damaskus, 
sel. Adolph Kolping
Krankenkommunion 

9:00 ULF Hl. MESSE 
Heinrich und Paula Lerch / Karl Keilwerth und Angehörige

Sonntag, 06.12. 2. ADVENT - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz  f. Christa Speda, Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE - Familiengottesdienst

Verstorbene Walter, Merk, Zanker / Dieter Fick und 
Angehörige, Johann und Katharina Pregel und Angehörige /
Aloisia Kraska / Anton Frank und Angehörige, Verstorbene 
Schödlbauer / Franz und Hanna Heinrich / Otto Betz / Norbert
Hitschfel und verstorbene Angehörige / Waltraud Hermanis

10:15 ULF Männerfrühschoppen im Pfarrhof 
11:00 ULF Taufen 
Dienstag, 08.12. Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 

Jungfrau und Gottesmutter
17:55 ULF Rosenkranz 
19:00 ULF Festgottesdienst zur Eröffnung des Heiligen Jahres der

Barmherzigkeit – gestaltet vom Kirchenchor
Verstorbene Rottbauer - Sailer - Göggelmann / Josef Gaiser
und Maria Mergle mit Angehörigen / Scholastika und Max 
Schiller / Alfred Kast / Xaver Rapp / Lebende und Ver-
storbene der Familien Brem – Datzmann / Anna und Oskar 
Suttner / Rosalia und Anton Josef Roth

Mittwoch, 09.12. Mittwoch der 2. Adventswoche
19:30 ULF Adventskonzert mit dem Gospel-Chor aus Wiblingen

Benefizkonzert zur Unterstützung des Pfarrheim-Neubaus
Freitag, 11.12. Hl. Damasus I.
9:00 ULF Hl. MESSE 

Anna Höglauer (1.BM) / Maria Rapp (1.BM) / 
Mathilde Schrapp (2.BM)
Werner Lorenz

Sonntag, 13.12. 3. ADVENT (Gaudete) - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE - Familiengottesdienst mit dem Chor Cantamus

Familie Gröger / Johann Schliefer und Engelbert und Balbina
Barabeisch / Maria Klotz / Josef Kittel / Johann Fischer und 
Christl Lang / Anna und Anton Stegmann, Georg und 
Johanna Daiber und Hans Reuß / Josef und Lukas Alt und 
Angehörige / Helmut Andritsch, Lorenz und Sofie Nießer und
Angehörige / Franziska Nießer und Verwandtschaft

Dienstag, 15.12. 
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Rorateamt  mit den Firmlingen - anschl. Eucharistische 

Anbetung bis 19.30 Uhr 
Erwin Konrad / Gisela Welte / Johann und Anton Drexler / 
Anton und Martha Lamprecht und Kinder / Georg Reiner mit
Eltern, Verstorbene Brüstle

Freitag, 18.12.
19:00 Vöh Abend der Versöhnung 

Zur Vorbereitung auf Weihnachten bietet dieser Abend 
Gelegenheit zur Besinnung, zur Umkehr, zur Beichte und 
zum gemeinsamen Gebet

24-Stunden-Gebet Als katholische und evangelische Christen aus Vöhringen, 
Bellenberg, Illerberg und Illerzell vertrauen wir auf Gott, den
Herrn der Geschichte. In ökumenischer Verbundenheit wer
den wir von Freitag auf Samstag über 24 Stunden Gott 
unsere Zeit schenken und IHN angesichts der Nöte unserer 
Zeit um die Gabe des Friedens bitten.

Samstag, 19.12.
19:00 Vöh Ökumenischer Gottesdienst zum 

„Friedenslicht aus Betlehem“
Das Friedenslicht, das an der Geburtsgrotte von Betlehem 
entzündet wurde, kann mit einer Kerze mit nach Hause 
genommen werden.

Sonntag, 20.12. 4. ADVENT - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

Sonntag, 20.12. 4. ADVENT - Kollekte für die Pfarrei -
9:30 ULF Hl. MESSE - Familiengottesdienst 

Familie Zeiler - Aßfalg / Ludovika Rapp, Magdalena Prestel,
Kreszentia Weber und Angehörige / P. Theodor Neuhäusler
und Eltern, Verstorbene Mayer / Anna Schwägerl mit Eltern
und Schwiegereltern / Verstorbene Graf - Sikorski und 
Angehörige / Karl Keilwerth und Angehörige / Anna und 
Josef Grams / Albert Biberger / Günther, Wilhelm und 
Rosina Barabeisch

Dienstag, 22.12. 
17:55 ULF Rosenkranz
Donnerstag, 24.12. HEILIGER ABEND 

- Kollekte für Adveniat -
16:00 ULF Kinderkrippenfeier 
19:00 ULF CHRISTMETTE 

Karl und Katharina Mönig / 
Familien Schwehr - Wolfschläger

Freitag, 25.12. WEIHNACHTEN - HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN
- Kollekte für Adveniat -

9:30 ULF Hl. MESSE 
Ludwig und Kreszentia Rapp und Angehörige, Hans und 
Käthe Walter / Kurt Dorer mit Eltern, Anton Konhäuser mit
Eltern, Albert Karg / Ernst Leinfelder und Angehörige / 
Franz und Sonhilde Jäger und Angehörige / Pater Theodor
Neuhäusler, Josef Neuhäusler, Familien Vogg-Zeller

Samstag, 26.12. ZWEITER WEIHNACHTSTAG Hl. Stephanus - 
Kollekte f.d. Pfarrei -

8:55 ULF Rosenkranz 
9:30 ULF Hl. MESSE mit dem Folklorechor 

Lidwina und Karl Harder und Angehörige / Familien 
Hörmann - Stalzer - Hirschberger - Müller / Stephan und 
Anna Mensch / Verstorbene Tasler - Sturm - Eckl / Jürgen
Bögel und Barbara  und Paul Horn / Anna und Hans  Claus
/ Wilhelmine Rechtsteiner und Johann Kerperin, Emma 
und Ludwig Hartl

10:15 ULF Männerfrühschoppen im Pfarrhof 
Sonntag, 27.12. FEST DER HEILIGEN FAMILIE

- Kollekte für den Familienbund der dt. Katholiken -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE mit Kindersegnung

Alexander Kurz mit Angehörigen / Otto Betz / Anton und 
Kreszentia Drexler / Erwin und Maria Rottbauer / Josef und
Erich Unglert und Angehörige / Familien Frank - Müller - 
Schmid / Cäzilie und Xaver Müller, Josefa und Herbert Jung

9:30 ULF Kleinkindergottesdienst im Pfarrhof 
Dienstag, 29.12. Hl. Thomas Becket
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 
Donnerstag, 31.12. Hl. Silvester I.
14:55 ULF Dankrosenkranz 
15:30 ULF Jahresschlussmesse mit Te Deum 

- Kollekte für die Pfarrei -
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Pfarrgottesdienst mit Aussendung der Sternsinger 

Klemens und Alois Kratschmann

SENIOREN Bellenberg
Montags, um 14.00 Uhr ist Seniorengymnastik.
Am Dienstag, 8.12.2015 geht der jährliche Halbtages-Ausflug in die Westlichen
Wälder bei Augsburg.
Am Donnerstag, 17.12.2015 findet um 14.00 Uhr der Seniorennachmittag im
Sportheim statt. Transfer von der Kirche zum Sportheim:  13.30 Uhr. Wir werden
den Advent feiern: „Damit nicht alles beim Alten bleibt!“
Am Donnerstag, den 10.12.2015 um 15.00 Uhr findet die monatliche Singstunde
statt.
FRAUENBUND Bellenberg
Am Mittwoch, den 9.12.2015 um 19.30 Uhr findet die traditionelle Adventliche
Feier im Frauenbundraum statt. Alle sind herzlich eingeladen.

PFARRGEMEINDERAT  informiert:
Der Pfarrheimneubau geht in die entscheidende Phase. Mitte Oktober fand die
wichtige Sitzung des Bauausschusses der Diözese Augsburg statt (bei Red.
Schluss war das Ergebnis noch nicht bekannt). Die notwendigen Arbeiten und Pla-
nungen seitens der Architektin Kreutzer sind vielversprechend abgeschlossen.
Bei den Baukosten kommt natürlich auch eine große Anstrengung auf die Pfarrge-
meinde zu. Aus diesem Grund werden in den nächsten Monaten verschiedene Ak-
tionen geplant. Näheres wird in der Kirche und der Presse bekanntgegeben wer-
den. 
PFARRHEIM – TRÖPFLE
Auf jeden Fall wird ein Pfarrheim-Tröpfchen zum Verkauf angeboten werden. Es
handelt sich dabei um einen trockenen Weißwein (Chardonnay delle Venezie) und
einen halbtrockenen Rotwein (Dornfelder). Mit dem Kauf wird der Neubau unter-
stützt. Erstmals wird am 29.11. nach dem Gottesdienst dieses Tröpfchen angebo-
ten. So eine Flasche stellt sicher für manchen ein schönes Weihnachtsgeschenk
oder Präsent dar.
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Veranstaltungen des Landesbunds
für Vogelschutz (LBV) im November
2015
Vortrag „Die Supersinne der Tiere“ am Donnerstag, 26. November
2015

Die Sinnesleistungen vieler Tiere gehen oft weit über die menschli-
chen Möglichkeiten und Vorstellungen hinaus. Lassen Sie sich von
Sibylle Braun überraschen von den faszinierenden Entwicklungen
in unserer Natur. Zeit und Treffpunkt: 19.30 Uhr, Sportgaststätte
Bellenberg.

Katholischer Seniorenkreis
Jahresabschluss-Fahrt
Zur Jahresabschluss-Fahrt „Augsburg – westliche Wälder“
lädt der kath. Seniorenkreis am Dienstag, 8. Dezember 2015,
ein. Abfahrt ist um 9 Uhr bei der Kirche.

Seniorennachmittag
Am Donnerstag, 17. Dezember 2015, 14 Uhr, feiern die Senio-
ren Advent in der Sportgaststätte. Thema „Advent – damit
nicht alles beim Alten bleibt“. Wenn nötig, findet ein privater
Transfer ab Kirche um 13.30 Uhr und Rückfahrt um 17 Uhr,
statt.

Singkreis
Der Singkreis findet am Donnerstag, 26. November, und am
Donnerstag, 10. Dezember 2015, von 15 Uhr bis 16 Uhr, im Mu-
sikraum in der Turn- und Festhalle, statt. Wir singen adventli-
che Lieder.

Kath. Frauenbund und Ev. Kirchen-
gemeinde laden zum Vortrag ein
Am 24. November 2015, 19.30 Uhr, hält Gertrud Schmotz im evan-
gelischen Gemeindehaus in Bellenberg einen Vortrag zum Thema
„Geben und Nehmen – ist so das Leben?“ Geben und Nehmen soll-
ten in allen Lebenssituationen im Gleichgewicht sein, ansonsten
entstehen Konflikte. Gertrud Schmotz war 25 Jahre Bildungsrefe-
rentin beim KDFB, seitdem ist sie freie Mitarbeiterin. Sie engagiert
sich in Namibia für Waisenkinder und für eine Nähstube, in der al-
leinerziehende Mütter ihren Lebensunterhalt verdienen.
Der Vortrag wird durch Mittel der Erwachsenenbildung vom Baye-
rischen Staatsministerium für Bildung und Kultus, Wissenschaft
und Kunst gefördert und ist deshalb eine öffentliche Veranstaltung.
Der Kath. Frauenbund und die Ev. Kirchengemeinde freuen sich auf
zahlreiche Besucher/innen.

Gottesdienstanzeiger der 
Evangelischen Kirchengemeinde 

Vöhringen – Bellenberg – Illerberg
Monatsspruch Dezember 

Jesaja 49,13
„Jauchzet, ihr Himmel; freue dich Erde!

Lobet, ihr Berge, mit Jauchzen! 
Denn der HERR hat sein Volk getröstet und erbarmt sich seiner

Elenden.“

Sonntag, 13.12. 3. Advent
10.30 Uhr Predigtgottesdienst

Donnerstag, 24.12. Heilig Abend
18.00 Uhr Christvesper

Samstag, 26.12. Heilig Abend
10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Öffnungszeiten Pfarrbüro – Vöhringen
Montag bis Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr, Freitag geschlossen
Tel. 07306/8255 – Fax: 07306/923580  pfarramt.voehringen@elkb.de
www.evang.-kirche-voehringen.de

ADVENTS - BENEFIZKONZERT
Am Mittwoch, 9.12.2015, findet ein Benefizkonzert zugunsten des Pfarrheim-Neu-
baus statt. Es singt der Gospelchor Wiblingen um 19:30 Uhr in der Pfarrkirche in
Bellenberg. Der Eintritt dazu beträgt 10.- Euro. Wir danken jetzt schon für den zahl-
reichen Besuch.
Scherben-Engel
Am Sonntag, 29.11.2015, werden nach dem Gottesdienst wieder „Scherben-Engel“
angeboten. Junge Palästinenser fertigen aus Glasscherben ihrer zerstörten Stadt
diese Engel und sichern sich so ihren bescheidenen Unterhalt, denn durch den Krieg
kommen keine Touristen und Pilger mehr nach Bethlehem. Diese Engel sind auch
eindrucksvolle Symbole, wie unsere „Lebens-Scherben“ wieder göttlich zusammen-
gefügt werden können. Außer diesem Verkaufstermin sind die Scherben Engel auch
im Pfarrbüro in Bellenberg während der Bürozeiten, und auf dem Weihnachtsmarkt
in Vöhringen erhältlich.
ABEND DER VERSÖHNUNG für die Pfarreiengemeinschaft
Freitag, 18.12.2015 um 19.00 Uhr in St. Michael. Ein Gottesdienst besonderer Art.
Auf Weihnachten hin ist es sinnvoll, das eigene Herz durch das Sakrament der Ver-
söhnung vorzubereiten. Das Wort Gottes, die gemeinsamen und persönlichen Ge-
bete, die Musik und die Möglichkeit zur Beichte werden diesen Abend prägen. "Lasst
euch mit Gott versöhnen!" - Die Heilige Schrift bezeugt immer wieder: Versöhnung
geht von Gott aus. Sie ist keine menschliche Leistung, die wir erbringen müssen,
sondern ein Geschenk, das wir annehmen dürfen.
24-STUNDEN-GEBET
„Betet ohne Unterlass!“ Diesem Aufruf des Apostels Paulus in der Hl. Schrift wollen
wir kurz vor Weihnachten in einem „24 Stunden Gebet“ folgen. Als katholische und
evangelische Christen aus Vöhringen, Bellenberg, Illerberg und Illerzell vertrauen
wir auf Gott, den Herrn der Geschichte. In ökumenischer Verbundenheit werden wir
von Freitag auf Samstag (18./19. Dezember 2015) über 24 Stunden Gott unsere Zeit
schenken und IHN angesichts der Nöte unserer Zeit um die Gabe des Friedens bit-
ten. In der besonderen Zeit des Advents wollen wir uns gegen die Versuchung der
Gleichgültigkeit wehren, indem wir als Gemeinschaft der Christen beten.
Die unterschiedlichen Gebetsformen und musikalischen Stile können vielleicht auch
jenen einen Zugang eröffnen, die mit dem christlichen Gebet nicht (mehr) vertraut
sind und doch den „Überraschungen Gottes“ etwas zutrauen wollen. Es wird auch
die Möglichkeit bestehen, sich ein biblisches Wort mitzunehmen, eine Kerze zu ent-
zünden oder ein Anliegen aufzuschreiben, für das die Schwestern des Franziskane-
rinnenklosters in Vöhringen beten werden.
Geplante Elemente in St. Michael, Vöhringen:
18.12.2015 19.00 Uhr  Abend der Versöhnung

21.00 Uhr  Kirchenmusik als Gebet
23.00 Uhr  Nachtanbetung

19.12.2015 09.00 Uhr  Hl. Messe und Danksagung
10.00 Uhr  Gebet der evangelischen Christen
15.00 Uhr  Familiengebet
16.00 Uhr  Gebet mit und für Flüchtlinge
19.00 Uhr  Aussendungsgottesdienst 

für das Friedenlicht aus Bethlehem
Die genaue Einteilung der unterschiedlichen Gebetsgruppen und die konkreten An-
liegen, in den gebetet wird, können Sie dem Aushang in der Kirche bzw. dem Inter-
net entnehmen. Kommen Sie als einzelner Beter oder Interessierter einfach mit
hinzu und setzen Sie so ein Zeichen des Gottvertrauens angesichts der gegenwärti-
gen Krisen in der Welt.
Ökumenischer Gottesdienst – „Friedenslicht aus Bethlehem“
Auch in diesem Jahr wird die Pfadfinderschaft St. Georg das Friedenslicht direkt aus
Bethlehem in die Pfarreiengemeinschaft bringen. Dieses Kerzenlicht ist von einem
Kind an der Flamme der Geburtsgrotte in Bethlehem entzündet worden. In Lichters-
tafetten wird es von Pfadfinderinnen und Pfadfindern in ganz Europa verteilt. Am
Samstag, 19. Dezember, findet um 19 Uhr ein ökumenischer Gottesdienst in St.
Michael in Vöhringen statt. In diesem Gottesdienst wollen wir das Friedenslicht bei
uns in Empfang nehmen. Wer das Licht selbst mit nach Hause nehmen will, bringt
bitte eine Kerzenlaterne mit (http://www.friedenslicht.de).
CANDLE-LIGHT-DINNER
Candle-Light-Dinner für Paare  am 13.02.2016 (am Vorabend vom Valentinstag)
um 19.30 Uhr im Pfarrheim St. Michael in Vöhringen. In entspannter Atmosphäre
die gegenseitige Liebe  vertiefen / romantische Musik hören / spirituelle Impulse ge-
nießen… Preis p. P. 60.- Euro für 4-Gänge Menü / Getränke, auch Wein inkl. Info,
Anmeldung, Geschenkgutscheine bei Fam. Hauguth, Bellenberg Tel. 07306-310698
STERNSINGER
Die Sternsinger kommen am 2. Januar 2016 zu den Familien in Bellenberg. Wenn
Sie die Sternsinger 2015 besucht haben, kommen diese auch 2016 wieder. Wenn
nicht, und Sie den Besuch wünschen, können Sie sich in der Sakristei oder bei Frau
Buchmann, Tel. 07306/925964, oder bei Frau Öfner, Tel. 07306/922193, oder im
Pfarrbüro, Tel. 6380, bis 15.12.2015 anmelden.

Pfarramt: Unsere liebe Frau v. Rosenkranz, 89287 Bellenberg, Pfr. Hölch-Str.4
Telefon: 07306-6380 • Fax: 07306-922468
Donnerstag von 10.00 – 12.00 Uhr / 16.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Pfarrbücherei im Kindergarten:
Montag 15.30 – 16.30 Uhr / Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Donnerstag                    8.30 – 10.00 Uhr / Samstag 15.00 – 16.00 Uhr
Mutter-Kind-Gruppen der Pfarrei Bellenberg: Frau Gluche, Tel. 9548004
Dienstag 9.30 – 11.00 Uhr / Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr
Pfarramt: St. Michael, 89269 Vöhringen, Kolpingstraße 4
Telefon: 07306-359900 • Fax: 07306-3599030
Montag/Mittwoch/Freitag von 10.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag/Donnerstag       von   9.30 – 12.00 Uhr  / 16.00 – 18.00 Uhr
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Abholung Gelbe Säcke

Um weiterhin für einen guten Ablauf zur Abholung der Gel-
ben Säcke zu sorgen, bittet die Gemeindeverwaltung die Bür-
gerinnen und Bürger, die Gelben Säcke erst am Abfuhrtag bis
8 Uhr gut verschnürt und sichtbar am Straßenrand bereitzu-
stellen. Bitte stellen Sie die Säcke tatsächlich erst am Abfuhr-
tag selbst bereit, um unser gepflegtes Ortsbild beizubehal-
ten. Es besteht keine Veranlassung dafür, die Gelben Säcke
bereits am Vorabend am Straßenrand zu positionieren.

Photovoltaikanlagen
- Ausführliche Beratung - Perfekte Planung
- Fachgerechte Montage und Inbetriebnahme

Aus der Gemeinderatssitzung vom
22. Oktober 2015
Zwischenbericht über die Generalentwässerungsplanung für die
Beseitigung von Niederschlagswasser von öffentlichen Verkehrs-
flächen

Für nur wenige Bereiche in Bellenberg besteht eine genehmigte
Beseitigung der Straßenabwässer. Die meisten Straßen werden
über ca. 250 Sickerschächte entwässert, die größtenteils nicht sa-
nierungs- und genehmigungsfähig sind. Erste Versuche mit dem
Einbau von Filtersäcken wurden wegen des hohen Unterhaltungs-
aufwands und wegen der Rückstauproblematik wieder verworfen.
Die zuständigen Fachbehörden, das Landratsamt Neu-Ulm und das
Wasserwirtschaftsamt Donauwörth, fordern die Erstellung eines
genehmigungsfähigen Entwässerungskonzeptes. Damit wurde das
Ingenieurbüro Wassermüller GmbH, Ulm, beauftragt. Nach einer
genauen Bestandsaufnahme liegen nun erste Untersuchungser-
gebnisse vor. Für die grobe Kostenschätzung wurde eine wasser-
rechtlich genehmigungsfähige Variante für ein Referenzgebiet
durchgerechnet und für den gesamten Ort hochgerechnet. Dabei
wurde die Entwässerung über Rigolenanlagen vorgeschlagen. Die
Kosten können sich bis zu 15 bis 16 Mio. EUR belaufen. Als nächs-
ter Schritt ist die gebietsweise Bemessung und Dimensionierung
der zentralen Versickerungsanlage samt Kostenschätzung zum ei-
nen für die einzelnen Gebiete und zum anderen für das Gesamtge-
biet geplant. Die notwendige Sanierung wird voraussichtlich ab-
schnittweise über einen längeren Zeitraum hin erfolgen.

Übernahme von Erschließungseinrichtungen 
durch die Gemeinde

Erlass einer generellen Regelung
In den vergangenen Jahren wurden im Innerortsbereich immer
wieder größere Grundstücke parzelliert und mit Wohnhäusern be-
baut. Dafür sind oft weitere Erschließungsmaßnahmen erforderlich.
Dabei war nicht die Gemeinde der Vorhabenträger, sondern private
Investoren. Es stellte sind dann immer die Frage, ob die Erschlie-
ßungseinheit nach Fertigstellung in die Unterhaltslast der Ge-
meinde übergeben werden oder beim Erschließungsträger bleiben
soll. Das betrifft sowohl die Straße als auch das Kanalnetz. Da zu er-
warten ist, dass in Zukunft noch mehr vergleichbare Fälle auftreten
können, schlug die Verwaltung eine einheitliche Regelung vor. Dies
wurde vom Gemeinderat abgelehnt, so dass in Zukunft von Fall zu
Fall entschieden wird.

Anfrage eines Vorhabenträgers über die Übernahme der Erschlie-
ßungseinheit für das Grundstück Fl.-Nr. 44 in der Bauerngasse 8

Es wurde bei der Gemeinde nachgefragt, falls das Grundstück Fl.-
Nr. 44 mit Wohnhäusern bebaut werden sollte, ob die Gemeinde die
Erschließungsanlage (Straße und Abwasser) nach Fertigstellung
übernehmen werde. Dies wurde vom Gemeinderat abgelehnt. Das
bedeutet, falls eine Erschließung des Grundstückes erfolgt, bleibt
die Unterhaltslast bei den Eigentümern und es entsteht keine öf-
fentliche Straße, sondern eine Privatstraße.

Anfrage eines Vorhabenträgers über die Übernahme der Ent-
wässerungseinrichtung für die Grundstücke in der Hirtengasse
(ehem. Fl.-Nr. 46)

Der Vorhabenträger erklärte in diesem Fall, dass die Straße im Pri-
vateigentum bleiben soll und bat um Klärung, ob die die Gemeinde
bereit wäre, die Schmutzwasser-Sammelleitungen im Bereich der
neuen Erschließungsstraße, die bereits hergestellt ist, zu überneh-
men. Dies lehnte der Gemeinderat ab.
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Altbausanierung nach Gesetz bremst Energieverbrauch
Achtung Stichtag: EnEV schreibt Sanierungsmaßnahmen vor

Abfuhr und Abholung
der Abfall- und Wert-
stoffe
Hausmüll: Abfuhr jeden Don-
nerstag in jeder geraden Wo-
che. Abholung Gelber Sack:
Montag, 30. November, und
Montag, 14. Dezember 2015, ab
8 Uhr. Sperrmüll: Selbstanliefe-
rung beim Müllkraftwerk in
Weißenhorn: 3,44 EUR bis 40
Kilogramm (Fahrzeuge bis 7,5
t), 8,60 EUR bis 100 Kilogramm
(Fahrzeuge über 7,5 t). Ansons-
ten gilt für Anlieferungen über
den genannten Pauschalge-
wichten von 40 bzw. 100 kg
vom ersten Kilogramm an eine
Gebühr von 0,086 Euro/kg. Alt-
papier: Abholung am Samstag,
16. Januar 2016. Öffnungszei-
ten des Wertstoffhofes an der
Tiefenbacher Straße: Mittwoch
von 10 Uhr bis 12 Uhr, Samstag
von 10 Uhr bis 14 Uhr. Öff-
nungszeiten des Müllkraftwer-
kes in Weißenhorn: Montag bis
Freitag von 7 Uhr bis 17 Uhr
(durchgehend), jeden Samstag
von 9 Uhr bis 12 Uhr; Asbest:
Deponie in Donaustetten für
Eternit: jeden Freitag von 7 Uhr
bis 12 Uhr, bis zu 0,5 cbm pau-
schal 54,50 EUR, pro angefan-
genem cbm 109,-- EUR; Bau-
schutt über haushaltübliche
Menge: Annahmestelle der
Firma Knittel GmbH, Adalbert-
Stifter-Straße 28, 89269 Vöhrin-
gen, Telefon 96160 – 27,50 EUR
je Tonne, 13,75 EUR pauschal
bis 500 Kilogramm.
Das Rote Kreuz und die Ge-
meinde bitten die Bürger, das
Altpapier aufzubewahren und
den Altstoffsammlungen mitzu-
geben. Dadurch werden Kosten
eingespart und jeder kann si-
cher sein, dass seine sorgsam
sortierten Altstoffe weiterhin
"sauber" bleiben. Damit können
sie einer optimalen Wiederver-
wertung zugeführt werden. Mit
dem Erlös aus den Altstoff-
sammlungen finanziert das
Rote Kreuz seine sozialen und
caritativen Aufgaben.

im

89287 Bellenberg
Ulmer Straße 26
Tel. (0 73 06) 92 71 90

www.pr-electronic.de      info@pr-electronic.de

pr - electronic
◆ EDV-Systeme inklusive Zubehör
◆ EDV-Service, Fernwartung per Internet
◆ Datenrettung, Datenwiederherstellung, Virenbeseitigung
◆ Internetzugänge über Fernsehkabel bzw. DSL
◆ Elektronikentwicklung und -konstruktion
◆ CNC-Frässervice

Peter Röder
Altes Wasserwerk 33
89287 Bellenberg
Tel. 07306/32632

Wenn Hauseigentümer eine Sanierung planen, kommen sie an
der Energieeinsparverordnung, kurz EnEV, nicht vorbei. Als Ge-
setzesgrundlage soll die EnEV dafür sorgen, dass der Energie-
verbrauch und damit die Kosten für Heizung und Warmwasser-
bereitung deutlich sinken. Denn gerade Altbauten sind energe-
tische Großverbraucher. Einige Nachrüstverpflichtungen sind in
der EnEV 2014 konkret geregelt. Sie betreffen Rohrleitungen,
alte Heizkessel und die Dämmung des Dachs bzw. Dachbodens.
So müssen Heizkessel, die nach dem 1. Januar 1985 installiert
wurden, nach maximal 30 Jahren Nutzungsdauer ausgetauscht
werden. Die Regelung betrifft Gas- und Ölheizungskessel. Ach-
tung: Der Schornsteinfeger darf überprüfen, ob die Vorgaben
auch tatsächlich erfüllt werden.
Ein besonderes Augenmerk richtet der Gesetzgeber auch auf
Warmwasser- und Heizungsleitungen samt Armaturen, die sich
in unbeheizten Räumen befinden, etwa im Keller. Diese Rohrlei-

tungen müssen gedämmt werden, um Wärmeenergieverluste zu
verringern.
Für die Dämmung der obersten Geschoßdecke, die bewohnte
Räume gegen den Dachboden abgrenzt, gilt als Stichtag der 31.
Dezember 2015. Alternativ kann auch das Dach gedämmt wer-
den. Maßstab dafür, ob die Dämmpflicht gilt oder nicht, ist das
bereits vorhandene Wärmeschutzniveau. Es muss die Vorgaben
der aktuellen DIN-Norm 4108-2:2013-02 erfüllen, was zum Bei-
spiel einem U-Wert von 0,9 W/m²K entsprechen kann. Wird die-
ser Mindestwärmeschutz nicht erreicht, gibt die EnEV eine
Nachrüstpflicht auf einen U-Wert von 0,24 W/m²K vor. Ausnah-
men gelten für Hauseigentümer, die schon vor dem 1. Februar
2002 in ihre Immobilie eingezogen sind. Dann gelten die Nach-
rüstverpflichtungen erst nach einem Besitzwechsel, zudem be-
kommt der neue Eigentümer 24 Monate Zeit, die Regelungen der
EnEV umzusetzen.
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Die Volleyballer haben den Spielbetrieb
wieder aufgenommen

Nach der Sommerpause starteten am 3. Oktober 2015 die Damen 2
als erste der vier Mannschaften wieder in die Wettkampfphase.
Beim Auswärtsspiel gegen den SSV Ulm 1846 3 leisteten sich die
Mädels einen wahren 5-Satz-Krimi. Abwechselnd gewannen Geg-
ner und unsere Damen einen Satz bis es 2:2 stand und beide Mann-
schaften in den Tie Break gingen. Leider mussten sich unsere Da-
men nach einer überragenden und konstanten Spielleistung am
Ende knapp den Ulmern geschlagen geben.
Beim nächsten Heimspieltag am 18. Oktober verloren unsere Da-
men 2 leider ebenfalls ihre beiden Heimspiele jeweils mit 3:0. Der
Absteiger aus der A-Klasse, der TSV Ertingen, spielte konzentriert
und mit guten Aufschlägen. Auch die Damen des VC Baustetten 2
hatten einen guten Tag erwischt. Unsere Mädels bissen sich durchs
Spiel. Leider ohne Erfolg.

Als zweite Mannschaft nahmen die Herren nur einen Tag später
den aktiven Spielbetrieb wieder auf. Das Auswärtsspiel beim KSV
Unterkirchberg sollte erfahrungsgemäß kein Leichtes werden. Eine
voll motivierte Unterkirchberger Mannschaft, die in nagelneuer
Sporthalle und mit Verstärkungen aus früheren Ulmer Regionalliga-
mannschaften das Nachbarschaftsduell für sich entscheiden wollte,
wartete bereits. Ein sehr verunsicherter Beginn sorgte schnell für
einen 0:8-Rückstand. Trotz engagiertem Kampf konnte diese Hypo-
thek nicht mehr ausgeglichen werden. Der Satz ging mit 22:25 an
die Gastgeber. Satz 2 und 3 boten ein genau umgekehrtes Bild. Bis
zur Satzmitte jeweils ausgeglichene Spielstände. Gute Blockarbeit
zeigte hier ihre Früchte. Danach brachten aber schlechte Annahme
und Abwehraktionen die Unterkirchberger jeweils in Führung. Zu
16 und zu 18 gingen die Sätze zu einem eindeutigen und verdienten
3:0 an die Gastgeber. Lichtblicke waren die gute Blockarbeit unter
anderem von Mittelblocker Michael Bublitz sowie Phillip Knoll im
Außenangriff und viel Power von der Bank. Die Wochen bis zum
nächsten Spieltag werden jetzt verstärkt mit Annahmetraining ge-
füllt.

Die Damen 1 starteten voller Zuversicht und frohen Mutes gleich
mit einem Heimspieltag in die Saison 2015/2016. Ebenfalls am 4.
Oktober empfingen sie den SV Machtholsheim und den KSV Unter-
kirchberg bei sich zu Hause in der ASV-Halle in Bellenberg. Beide
Gegner waren bereits aus früheren Jahren bekannt. Der erfahrene
und oft unberechenbare SV Machtholsheim sollte auch diesmal
wieder für Aufregung sorgen und so starteten die Damen 1 mit ei-
nem hart umkämpften 5-Satz-Match in die Saison. Im Tie Break be-
hielten sie jedoch die Nerven und konnten so den ersten Sieg für
sich verzeichnen. Im zweiten Spiel gegen den KSV Unterkirchberg
war noch eine Rechnung vom Vormittag offen, schließlich wollte
man UKI ja nicht mit einem Doppelsieg am ersten Spieltag nach
Hause gehen lassen. Was den Herren am Vormittag leider nicht ver-
gönnt war, brachten die Damen 1 am Nachmittag souverän zu Ende
und schickten die Unterkirchberber mit einem 3:1-Sieg nach Hause.
Im 2. Spiel gaben auch die beiden Neuzugänge der Damen 1, Sa-
brina Stocker und Simone Göring, ihr Debut. Resümee: 2 Neuzu-
gänge in der Mannschaft und ein Doppelsieg zum Saisonauftakt. So
kann es weitergehen.

Leider sollte diese Euphorie nicht von Dauer sein und die Mann-
schaft der Damen 1 musste schon am 2. Spieltag mit einem krank-
heits- und verletzungsbedingt sehr reduziertem Kader beim SSV
Ulm 1846 2 anreisen. Durch die Ausfälle musste Trainer Uwe Keller
auf eine sehr gewöhnungsbedürftige Aufstellung zurückgreifen
und das Spiel ging mit einem deutlichen 3:0 verloren. Während die
Ulmerinnen die ersten beiden Sätze eindeutig für sich entscheiden
konnten, kämpften unsere Mädels im dritten Satz wie wild, muss-
ten diesen dann aber unglücklich mit 31:29 verloren geben.

Auch die Mixed Mannschaft kann sich in dieser Saison über Da-
men und Herren Zuwachs freuen. Leider konnten sie beim ersten
Heimspiel am 8. Oktober gegen Söflingen noch kein Sieg erzielen,
aber schon am 22. Oktober, bei wiederum einem Heimspiel gegen
den SV Lehr, war die Mixed Mannschaft, angeführt von Trainer
Rudi „Volley" Holley, wieder voll da und schickte die Gegner mit ei-
nem 2:1 nach Hause.

Wie immer möchten wir uns an dieser Stelle ausdrücklich bei un-
seren treuen Fans sowie den Volleyball Ultras für die langjährige
und konsequente Unterstützung bei allen Heim- und Auswärts-
spielen recht herzlich bedanken.

Auch im November warten wieder viele spannende Spiele auf alle
Mannschaften und über zahlreiche Zuschauer freuen wir uns wie
immer sehr. Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind ebenfalls je-
derzeit herzlich willkommen. Wer Lust hat, in angenehmer Atmo-
sphäre Sport zu betreiben, egal ob auf Wettkampfniveau oder ein-
fach nur zum Spaß, kann gerne im Training vorbei schauen. Weitere
Informationen zu den einzelnen Teams, Trainingszeiten oder zum
Spielbetrieb finden Sie auf www.asv-bellenberg.de, oder auf unse-
rer neuen Facebook-Seite www.facebook.com/volleyballasv.

Einrichtungshaus
Memminger Str. 71

Vöhringen
Tel. 0 73 06/9 50 10-0
www.moebel-konrad.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr :   9.00 - 12.00 Uhr
             : 13.00 - 18.00 Uhr
Sa.       :   9.00 -  14.00 Uhr

t
gen
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Geschenk- und Dekorationsideen
aus unserer Boutique

Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Sa 8.30 bis 12.30 Uhr  –  Mittwoch Nachmittag geschlossen

Herzliche Einladung zur
Adventsausstellung

am 22. November
von 10 - 16 Uhr

Stadtcenter 16
89269 Vöhringen

Tel. 07306/927166
info@dieblumenwerkstatt.biz
www.dieblumenwerkstatt.biz

Bellenberg, Memminger Str. 8
Telefon 07306/920045

Bastelbedarf

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr / 14.30 bis 18.00 Uhr
Dienstag Nachmittag geschlossen ! Samstag 8.00 bis 12.00 Uhr

Adventsmarkt im Butterfly
am Freitag 20. November

16.00 bis 20.00 Uhr
Für das leibliche Wohl sorgt

die 4. Klasse der Lindenschule

Lesen auch Sie regelmäßig Bellenberg Aktuell



BellenbergAktuell 10/2015 15

Wo ist was los?
Samstag, 5.12.
Adventsfeier, Sportgaststätte, Veteranen- und Soldatenverein
Samstag, 5.12.
Weihnachtsfeier, Foyer der Turn- und Festhalle, PSV
Sonntag, 6.12.
Weihnachtsfeier, Sportgaststätte, VDK
Mittwoch, 9.12.
Blutspende, Rot-Kreuz-Haus, Rot-Kreuz-Bereitschaft
Mittwoch, 9.12.
Adventsfeier, Frauenbundraum, Kath. Frauenbund
Samstag, 12.12.
Weihnachtsfeier, Sportgaststätte, Eishockeyclub
Sonntag, 13.12.
Weihnachtsfeier, Ritter-Hütte, Rot-Kreuz-Bereitschaft
Sonntag, 13.12.
Weihnachtsfeier, Turn- und Festhalle, Jungmusiker Musikgesell-
schaft
Sonntag, 13.12.
Weihnachtsreiten, Reitstall Schewetzky, PSV

Wir suchen ab Januar 2016:

Leiter/innen für den Jugendtreff
Die Gemeinde Bellenberg sucht ab Januar 2016 zwei Leiter/innen
für den Jugendtreff auf geringfügiger Basis. Die Öffnungszeiten
sind bisher Dienstag, Donnerstag und Samstag jeweils von 18 Uhr
bis 21 Uhr. Diese können aber gerne noch angepasst werden. Sie
sind motiviert, haben Spaß an der Arbeit mit Jugendlichen und be-
halten auch in schwierigen Situationen einen kühlen Kopf? Dann
bewerben Sie sich!
Bewerbungen bis 15. Dezember 2015 an Gemeinde Bellenberg, Per-
sonalleiterin Daniela Reitz, Memminger Straße 7, 89287 Bellenberg,
Telefon (07306) 78410, Telefax (07306) 78415, E-Mail reitz@ge-
meinde-bellenberg.de.

VdK-Vorsitzender Otto Höfer überreicht Erika Greeß die Ehrenur-
kunde. Bild: VdK.

Erika Greeß Ehrenvorsitzende des
VdK Ortsverbandes Bellenberg
Im Rahmen des Seniorennachmittages wurde Erika Greeß am 10.
Oktober 2015 in der Sportgaststätte von Vorsitzendem Otto Höfer
zur Ehrenvorsitzenden ernannt. Otto Höfer: „Erika Greeß war von
April 1998 bis April 2014 über 16 Jahre im VdK Ortsverband Bellen-
berg als Vorsitzende tätig und hat diesen Ortsverband mit viel Um-
sicht und Herzblut geführt. In dieser Zeit besuchte Erika Greeß frei-
willig dutzende kranke Menschen im Ort (VdK-Mitglieder und auch
Nichtmitglieder). Ohne Computer, nur mit handschriftlich geführter
Kartei, vergaß sie keinen wichtigen Geburtstag ihrer Mitglieder. In
16 Jahren kamen so unzählige Besuche zustande. Ganz alleine, nur
mit Hilfe ihres Mannes, organisierte sie Ausflugsfahrten, gesellige
Seniorennachmittage, Informationsveranstaltungen für ältere Mit-
bürger sowie die jährliche Weihnachtsfeier. In ihrer Zeit als Orts-
vorsitzende vergrößerte sich die Mitgliederzahl von ca. 160 im
Jahre 1998 auf 218 im April 2014. Mit viel Geschick ist es ihr gelun-
gen, ein Team zusammenzustellen, das den Ortsverband in ihrem
Sinne weiterführt. Die VdK-Mitgliederversammlung hatte im April
2015 einstimmig dafür votiert, dass der Ortsvorstand Erika Greeß
auf Grund ihrer vielen Verdienste zur Ehrenvorsitzenden ernennen
soll. Dies war bei der letzten Vorstandssitzung einstimmig be-
schlossen worden. Otto Höfer überreichte Erika Greeß die Ehrenur-
kunde.

opdenhoff gmbh
gablonzer weg 9
bellenberg
0 73 06 / 52 73
www.opdenhoff-heizung.de

für schöne Bäder und warme Heizungen

- komplettbäder
- heizungssanierung
- solarnutzung
- kundendienst

Salon Selma
Innovation & Kreativität

- alle Facetten unserer Frisurenmode

Ulmer Straße 1a
Bellenberg
Telefon
07306/5135

Porzellan-Puppen 
von Selma Gruss

- die ganz besondere Geschenkidee!

22. November 2015: „Puppenwelt” ab 11 Uhr

Heimspiele der Vereine (ASV-Halle)
ASV - Volleyball

Sa. 19. Dez. 14:00 Uhr Herren - KSV Unterkirchberg (Einzelspieltag)

ASV - Tischtennis-Abteilung (Gymnastikhalle der Turn- und Festhalle)

Sa. 28. Nov. 15:00 Uhr ASV III – Pfaffenhofen
Sa. 28. Nov. 18:30 Uhr ASV II – Senden-Höll
Sa. 5. Dez. 18:30 Uhr ASV II – Weißenhorn
Sa. 12. Dez. 15:00 Uhr ASV III – Vöhringen
Sa. 12. Dez. 19:00 Uhr ASV I – SSG Ulm
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